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1 Systembeschreibung

1.1 Allgemeines

1.1.1 Brandmelder BM

Der nichtautomatische Brandmelder BM dient zur manuellen Alarm-
auslösung im Gefahrenfall. Der Brandmelder kann standardmäßig an
Brandmelderzentralen angeschlossen werden, welche für

- Stromschwächungspri nzip

- Stromverstärkungspri nzip

ausgelegt sind.

Die nichtautomatischen Brandmelder werden in verschiedenen Farben,
mit unterschiedlicher Beschriftung geliefert.

Es wird außerdem unterschieden in:

- Standardmelder, Form G nach DIN 14655 (rot)
mit fester Beschriftung und mit TN-Zeichen durch Siebdruck

VdS-Anerkennungsnummer: G 27 81 4

und

- Sondermelder Form G (rot, blau, gelb)
mit individueller Beschriftung durch Klebefolie und ohne TN-Zeichen
(Klebefolie mit Beschriftungsvarianten ist beigelegt)

1.1.2 Prüfmelder PM

Der nichtautomatische Prüfmelder PM wird zur Prüfung von Primärlei-
tungen mit automatischen Brandmeldern eingesetzt (max. 1 Prrifmelder
je Primärleitung). Er wird am elektrischen Ende der Primärleitung ange-
schaltet.

Der Prüfmelder (Farbe blau, Form G, ähnlich DIN 14655) kann aus ei-
nem Brandmelder (Farbe blau) und einer Aluplatte zusammen gestellt
werden.

VdS-Anerken nungsnu mmer: eingereicht
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1.2 Leistungsmerkmale

1.2.1 Brandmelder BM

o Alarmgabe durch Betätigen des Druckknopfes am Brandmelder

o Zweitkontakt mit Anschlüssen für Tableauansteuerung,

o Quittungsanzeige bei Melderauslösung (nur für "Ein-Mann-

Revision")

o lieferbar in verschiedenen Farben und fremdsprachigen

Beschriftungen

1.2.2 Prüfmelder PM

o Auslösung des Prüfalarms durch Betätigen des Druckknopfes
am Prüfmelder

o Quittungsanzeige bei Melderauslösung (nur fuir "Ein-Mann-
Revision")
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o Sondermelder - Bedienfeldbeschriftung

§cheihe einschlagen

lftopl tiel drücken

Cassez la uitre

Poussez le houton

Smash Glass

Push Button

jHompa el yidriol
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l

ßompere il uetro

Premere il bottone

0gni abuso sarä punilo

Bii brand

Ruitje inslaan

cn9ttsch

dautsCh

Smash Glass
Push Button

Knopl tief drücken

lagen

o
Scheihe einsch
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o Sondermelder - Frontschildbesehriftung
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1.3 Planungshinweise

Die Einsatzmöglichkeit ist bei folgenden produkten gegeben:

- UGM 2A2A (GLT)

- BZ 1A12, BZ 1060 (GM)

- BZ 1016 (GLT)

Etwa erforderliche Modifikationen des BM für den jeweiligen Einsatzfalt
(2.8. Anschaltung an die verschiedenen BMZ-Typen)

siehe Kap. 5 "Programmierung/Kodierung".

Nach VdS-Richtlinien drirfen an eine Primärleitung max. 10 nichtauto-

matische Brandmelder angeschlossen werden.Der Prüfmelder kann bei

Pri märleitungen mit automatischen Brandmeldern ei ngesetzt we rde n. E r

wird am elektrischen Ende der Primärleitung angeschaltet (max. 1

Pruifmelder je Primärleitung)

Nichtautomatische Melder sind in BMA so zu montieren, daß sich der
Druckknopf ca.1400 mm über dem Fußboden befindet. Bei Abweich-

ungen sind die Bestimmungen der örtlichen Feuerwehr zu beachten. Die

Melder sind in den Fluchtwegen, wie Treppenhausabsätzen oder

Gängen, gut sichtbar anzubringen und drlrfen nicht durch offene

Türflügel verdeckt sein.

Die Bestimmungen örtlicher Feuerwehren sind zu beachten. Jeder Meld-

er ist auf dem Bedienfeld mit einem gut lesbaren Klebeschild zu verse-

hen, welches die Meldergruppe und die Meldernummer, z.B. 111, 1lz

usw. erkennen läßt.
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2 Bestellumfang

2.1 Grundausbau

2.2 Ergänzung

Pos. Sachnummer LE- Bezeichnung

Tvp Form Farbe Beschriftung

01 27.9934.0273 1 Brandmelder G rot Feuerwehr

02
03
o4

27.9934.0274
27.9934.0275
27.9934.0276

1

1

1

Brandmelder
Brandmelder
Brandmelder

(G)

(G)

(G)

rot

blau
gelb

variabel

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

21 27.9934.0277 1 Aluplatte (blau )für Umbau zum Prüfmelder

2.3 Zubehör

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

31

32
33

37.8940.0000
37.9017.0005
37.5663.0007

1

1

1

Ersatzscheibe Abmessungen 80 x 80 x 0,9 mm
Sperrschild aus Metall "Außer Betrieb"
Schlüssel für Meldertür

*LE 
= Liefereinheit

2.4 Lieferbeginn
Pos. 02, 03 und 04 ab August 1993 lieferbar.
Alle restlichen Positionen lieferbar.
Lieferung abhängig von der Vertriebsf rei gabe und Auftragsbestätigu ng.

3 Peripherie
entfällt!

TELENORMA

TN3/EWG8/KÖ

601-27.9934.0273

-8-
Ausgabe: A2

Stand: Febr.93



Produktinformation BM (Form G)
Pl- 34.51a

4

4.1

4.1.1

Technische Beschreibung

Fu nktionsbesch rei bu ng

Brandmelder BM

lm Alarmfallwird die Glasscheibe eingeschlagen und der Druckknopf tief
eingedrückt. Hierbei werden die Mikroschalter zur Alarmauslösung
betätigt. Die Quittungsanzeige (LED) leuchtet. (bei Stromverstärkung)

Die Anzeige ist erst nach dem Öffnen der Tür sichtbar.

Ein Verriegelungsmechanismus hält den Druckknopf in gedrückter Stel-
lung fest. Die Rückstellung des eingerasteten Druckknop{es (Beendi-
gung der Alarmsignalisierung und Erlöschen der Quittungsanzeige) wird
durch manuelle Betätigung des Rückstellhebels erreicht.

Die Meldertür kann nur bei rückgestelltem Druckknopf geschlossen wer-
den.Laut VdS-Vorschrift können an eine Primärleitung bis zu 10 nichtau-
tomatische Brandmelder angeschlossen werden. Die Zusammenschal-
tung erfolgt seriell, wobeiwegen der LED auf richtige Polung der Brand-
melder geachtet werden muß.

Die Brandmelder werden von der angeschlossenen Brandmelderzen-
trale gespeist. Von der Zentrale wird die Auslösung von bis zu 3 Meldern
als Alarm, die Auslösung von mehr als 3 Meldern als Störung erkannt.

Endmelder Zwischenmelder Zwischenmelder
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4.1.2 Prüfmelder PM

Zum Auslösen des Alarms mu ß die Türe geöffnet und der Druckknopf tief
eingedrückt werden. Hierbei wird der Mikroschalter betätigt. Ein Verrie-
gelungsmechanismus hält den Druckknopf in gedrückter Stellung fest.
Die Rückstellung des eingerasteten Druckknopfes geschieht durch ma-
nuelle Betätigung des Rückstellhebels.

Max. 1 Prüfmelder kann an das elektrische Ende der Primärleitung an-
geschaltet werden.

An der zu prüfenden Primärleitung können bis zu 30 automatische
Brandmelder angeschaltet werden.

Der Prüfmelder wird von der angeschlossenen Brandmeldezentrare aus
gespeist.

automatische Brandmelder

-1t

PM
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4.2 Konstruktiver Aufbau

Der Brandmelder BM (Form G) besteht im wesenilichen aus den fol-
genden Elementen:

O Vi"t"ckiges schlagfestes Kunststoffgehäuse mit
nach vorne zu öfinender Tür

Die Gehäusetür ist mit einer auswechselbaren Glasscheibe und
einem Schlo ß ausgestattet.
Beim Prüfmelder muß die Glasscheibe gegen eine Aluplatte
( Farbe blau )ausgetauscht werden.

Leiterplatte
Die Leiterplatte ist am Gehäuseboden angeschraubt.

Sie enthält

@ oie Quittungsanzeige

@ Oie Anschlußklemmleisten (für max 2,5 mm2)

@ O.n Auslösemechanismus
Dieser besteht aus einem Plastikrahmen, dem Druckknopf
und der Sperre. Der eingerastete Druckknopf kann durch
den seitlich herausragenden Hückstellhebel entriegelt
werden.
(Solange sich der Druckknopf im eingerasteten Zustand
befindet, läßt sich die Gehäusetüre nicht schließen.)

Ei nsch rau bn i ppel/Stopfbuchsenverschrau bu n g
Am oberen und unteren Gehäuserand befinden sich zwei Plas-
tik-Schraubbuchsen, durch welche die Kabel ein- bzw. heraus-
geführt werden können. Bei Bedarf kann die Kabelzufrlhrung
auch durch ein Rundloch in der Gehäuserückwand erfolgen.
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Scheibe einschlagen

Xnopl tie{ drürlran

Einschraub-

Einschraub-
nippel

Scheibe einschlagen

(o»
Knopf tief drücken
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4.3 Technische Daten

Betriebsspannung

Stromaufnahme und
Leitungswiderstand

Schutzart

Zulässige Umgebungs-
temperatur

Zul. Lagertemperatur

Technoklima

Kunststoff - Gehäuse

Formbeständigkeit

Abmessungen (HxBxT)

Farben nach

DIN 5381/RAL-F14

Gewicht

Zulässige Kontaktbelastung

24V_(19V_ bis 30VJ

durch das jeweilige

Gefahrenmeldesystem
vorgegeben

lP 54 DtN 40050

263 K bis 333 K

(-10" C bis +60"C)

243 K bis 358 K

(-30"Cbis+85"C)

DtN 50019
Klimamodell R11 bis
R91

nach DIN 14655

max. 488 K (215"C)

135 x 135 x 31,5 mm

rot, RAL (3001) oder
blau, RAL (5005) oder
gelb, RAL (1003)

ca. 450 g

max. 60V_ / 0,34
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5

5.1

Montage

Montageanleitung
Der Brandmelder ist für eine wandmontage vorgesehen. Die Befesti-
gungshöhe des Druckknopfes beträgt nach Vds-vorschriften 1400 mm
(t 200 mm) vom Boden. Die Anschlußkabel können aul oder unter putz
verlegt werden.

Bei der Montage ist wie folgt vorzugehen:

o Wählen Sie den Montageort so, daß zum Öfinen der Tür ca. 55 mm
nach rechts freibleiben.

o Bohren Sie die beiden Dübellöcher für die Befestigungsschrauben und
legen Sie bei einer Montage unter Putz die Aussparung ftjr die Kabel
fest.

o Ziehen Sie die Kabel durch die dafür vorgesehenen Öffnungen.
bei Montage auf Putz: Verwenden Sie dle Öffnungen am
oberen und unteren Gehäuserand
bei Montage unter Putz: Verwenden Sie das Rundloch in der
Gehäuserückwand (ev. Melder riber u.P.- Dose montieren)

o Schrauben Sie den Melder an der Wand fest.

o Nehmen Sie die Kodierung und Verkabelung vor (siehe Kap.S)

o Schließen Sie den Gehäusedeckel.

Rückwand - lnnenseite
ca. 55 mm nach
rechts freihalten
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Anschaltungen

Brandmelder Zentra

t-
I

le

o
@

M = Melder

Anschlu ßpunkte und Leitungswiderstand siehe

Endwiderstand siehe 51 7

s16/17

Mn

D

-=ü

@ä
Endmelder
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BZ 1 A1 21 1060 - G LTiStromverstärku ng
UGM 2A2A - GLT/Stromverstärkung (LT - 5)
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5.3 Program m ieru ng/Kodieru ng

B rI'-{ A tä#ifloU--{ c täihiil t«.1
ctHlHfii#iil
E tlc=fl e fiiixr
JtH x tii&r,:fl t

Scheibe einschlagen

Knopf tief drücken

Veruvenduno
Zentale/
Syst. (Bau-
oruooel

Bemerkung
Anzeigen

Bestückung

l.bis \194eEter ; Pnifmelder od.
Melder I leUter Melder

Klemmenanschluß
Meldergruppe

kommend oehenc

Bauteile

Wert Tol

UGM 2O2O
bzw.
UGM

2m5/20?o
(GLT)

Stromverstärkuno
mit LED-Anzerod
bei lr/elder-
auslösuno
LED rot -
LT -5

A/B:820O ru 4t1 <n
820 Cl+/-§%
3K92 +l-11o,ffi A/B:820O

C/D:3K92 4t1
,ffi

UGM 2O2O
bav.
UGM

20p5/20?o
(GLT)

Stromschwächuno
1 Kntenum
LT _7

NB:2K2
E/F: 150O entf.
G/H: Bnicke entf

3/1 1n

2K2
3K92

+/-SYo,ffi A/B:2K2.C/D:3K92
E/F: l50Oentf.
G/H: Bnlcke entf.

3t1
,ffi

BZ 1060
(ULB/MGB)

BZ 1012
(uLB)

Stomverstärkuno
mit LED-Anzeioä
bei lvlelder-
auslösung LED rot

A/B:820Q 4t1 §n
82OA +l-5%"
3K92 +/-1"/"m A/B:8204

C/D:3K92 4/1
,ffi

BZ 1016 Stromverstfiuno
mit LED-Anzeiod
bei lrrlelder-
auslösung LED rot

A/B: l KS
,ru

4/1 §/1

1K5 +l-5/" 1/2W
3K +l-6ok 1/2W'ffi A/B:1K5

C/D:3K 4/1
,m,
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6 Hinweise für Wartung und Service

wartungs- und lnspektionsmaßnahmen müssen in festgelegten
Zeitabständen und durch entsprechendes Fachpersonal ausgeführt
werden. lm übrigen gelten für alle diesbezüglichen Arbeiten die
Bestimmungen der DIN VDE 0833.

Eine Überprüfung der Primärleitung ist vom Endmelder bzw. vom
Prüfmelder aus durchzuführen.

7 Ersatzteilübersicht

Bei Defekt wird die Leiterplatte komplett getauscht.

I Abkürzungsverzeichnis

BM Brandmelder
BMA Brandmeldeanlage
BMZ Brandmelderzentrale

GLT Gleichstromlinientechnik
GMA Gefahrenmeldeanlage

PL Primärleitung
PM Prüfmelder

UGM Universelles Gefahrenmeldesystem
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